
Licht und Schatten beim 2. Regionalspieltag der Hot Socks Herren in Hückelhoven

Am 2. Spieltag mussten wir zuerst gegen den Aufstiegsaspiranten aus Hückelhoven zu den 
Schlägern greifen. Dabei stand uns unser Leistungsträger Nikolas Bufe wegen Urlaub leider 
nicht zur Verfügung.

Christian Keller kam an Position 4 gegen Michael Seidel zu seinem Saisondebut. Er hielt die 
ersten beiden Sätze hervorragend mit und hätte diese auch mit ein wenig mehr Glück für sich 
entscheiden können. Den dritten Satz gewann der clever aufspielende Seidel dann deutlich. 
An Position 3 folgte ein echter Krimi zwischen Michael Tagaz und Ralf Siepen. Der momen-
tan in der Uni stark eingebundene Michael spielte zunächst Squash vom Feinsten und ging 2:0 
in Führung. Zum nötigen dritten Satzgewinn fehlte dann leider ein wenig die Kraft. So konnte 
Ralf Siepen das Spiel noch drehen. Im Topspiel musste sich Nils Sporkmann dem ehemaligen 
Profi und Weltranglistenspieler Gabor Marges klar mit 0:3 geschlagen gegeben. Dass Pascal 
Tagaz eine echte Bank auch in diesem Jahr ist, zeigte er durch seinen klaren 3:0 Sieg gegen 
Janosch Thäsler. Leider ohne Erfolg für das Mannschaftsresultat. Am Ende war die erste Sai-
son Niederlage besiegelt.

Im zweiten Spiel des Tages gegen den PSV Wesel war nun Wiedergutmachung angesagt.

An Position 4 durfte sich diesmal Trainingsweltmeister  Sebastian Jungbluth versuchen. Er 
hatte es mit dem sehr erfahrenen Thomas Heesen zu tun. Die Erfahrung machte letztendlich 
auch den Unterschied, so dass Heesen Wesel mit 1:0 in Führung brachte. Im Spiel an der Po-
sition 3 musste somit Michael Tagaz gegen Martin Kapuszinski gewinnen, um einen mögli-
chen Sieg der Hot Socks noch zu ermöglichen. Michael kämpfte den starken Kapuszinski bra-
vourös nieder und avancierte durch seinen 3:2 Sieg zum Mann des Tages. An Position 1 und 2 
fertigten Nils Sporkmann und Pascal Tagaz ihre Gegner jeweils mit 3:0 ab. Somit war der 3:1 
Sieg gegen Wesel perfekt.

Hot Socks belegt nun einen guten 4. Platz. Bereits jetzt ist wohl anzumerken, dass der Auf-
steiger in diesem Jahr nicht mit dem Abstieg in Berührung kommen wird. Durch das harte 
Training des jungen Teams darf man gespannt sein, ob es nicht sogar noch zu mehr bereits in 
diesem Jahr reicht.
Am nächsten Spieltag (13.11.10 13 Uhr) steht der erste Heimspieltag an.
Im Treff treffen wir vor heimischem Publikum auf Turnhalle Krefeld 2 (3.Platz) und den ehe-
maligen Bundesligisten aus Hünxe (5.Platz). Spannende Spiele sind somit garantiert.


